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Editorial 

Liebe Gemeindegeschwister und 
Gemeindefreunde,  

ich hoffe, ihr konntet gut in das 
neue Jahr starten. Habt ihr euch 
persönliche Vorsätze für 2024 
gefasst? Eine selbstauferlegte 
Challenge? Mehr Bewegung, ge-
sündere Ernährung, weniger Kaf-
fee oder Alkohol – eurem Körper 
Gutes tun. Oder Stärkung der 
Abwehrkräfte durch Eisbaden  
oder das Tragen von kurzer Klei-
dung im Winter? Vielleicht habt 
ihr euch auch andere Ziele ge-
setzt, die ihr erreichen möchtet? 
Bessere Schulnoten, im Haus re-
novieren, das Studium abschlie-
ßen oder eine lang erträumte 
Reise machen …  

Wie wäre es, wenn wir uns die 
Jahreslosung als Vorsatz für das 
neue Jahr auf die Fahne schrei-
ben? Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe. Alles! Diesen Satz 
schrieb Paulus circa 55 n. Chr. an 
die Gemeinde in Korinth. Ich 
denke, diese Aufforderung war 

für die Menschen damals genau-
so eine Herausforderung, wie sie 
es für uns ist.   

Wenn ich mich in der Welt um-
sehe, wünsche ich mir mehr Lie-
be im Umgang miteinander. 
Doch an so vielen Orten weltweit 
sehe ich, wie Neid, Feindseligkei-
ten, Bitterkeit, Selbstsucht und 
andere negative Eigenschaften 
das Leben dominieren. Auch in 
meinem Leben drehe ich mich zu 
oft um mich. Wie viel besser 
könnte die Welt sein, wenn die 
Menschheit sich von der Liebe 
leiten lassen würde! Wenn wir 
mehr „du darfst“ und weniger 
„ich will“ leben.  

Wir als Homburger Gemeinde 
können nicht die ganze Welt be-
einflussen. Aber wir sind aufge-
fordert, an unserem Wirkungsort 
an der Liebe erkennbar zu sein. 
Jesus sagt: „Daran wird jeder-
mann erkennen, dass ihr meine 
Jünger seid, wenn ihr Liebe un-
tereinander habt.“ (Joh. 13,35) 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
          1 Korinther 16, 14  
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Editorial / Aus der Gemeindeleitung 

Diese Liebe ist mehr als ein Ge-
fühl. Vielmehr ist sie eine Ent-
scheidung und wird zu einer Ein-
stellung, einem Wert. Dieser 
Wert wird die Prinzipien unseres 
Handelns prägen. Das wünsche 
ich uns als Gemeinde, aber auch 
jedem Einzelnen persönlich. Dass 
wir uns weiter und weiter von 
Jesus umgestalten lassen.  
Er ist die Quelle, die in unser Le-
ben fließen möchte: „Denn die 
Liebe Gottes ist ausgegossen in 
unsre Herzen durch den Heiligen 
Geist, der uns gegeben ist.“ 
(Römer 5,5)  

Ich wünsche uns, dass wir auch 
in diesem neuen Jahr immer 
mehr lernen, uns von der Liebe 
verändern zu lassen; dass wir 
einander offen und liebevoll be-
gegnen. Wenn wir nah an der 
Quelle, unserem Herrn, bleiben, 
wird uns das weiter positiv prä-
gen. Machst du mit bei der  
Challenge?  

Gott segne euch im neuen Jahr.  

Herzlich  

Ronja Kretschmer  

 

Liebe Geschwister, 

das neue Jahr beginnen wir mit großer Freude und Zuversicht, denn 
Lucas Pöpel ist gut in Homburg angekommen und gestaltet unser 
Gemeindeleben bereits mit. Lucas war schon an verschiedenen Stel-
len aktiv, und wir freuen uns, dass er vor seinem eigentlichen 
Dienstantritt die Gelegenheit hatte, uns und verschiedene Bereiche 
unserer FeG Homburg ein bisschen kennenzulernen.  

Um das Kennenlernen zu vertiefen und weiter am Thema Jünger-
schaft zu arbeiten, werden wir Anfang Februar wieder auf Gemeinde-
klausur fahren, diesmal zusammen mit Lucas Pöpel. Wir haben in-
haltlich und als Team sehr von der letzten Klausur profitiert und 
möchten diese sehr effektive „Zeit am Stück“ von Anfang an nutzen, 
besonders, da Jens Röhner beruflich viel unterwegs ist und wir an-
fangen möchten, Lucas in verschiedene Themen einzuarbeiten. Petra 
Foede hat sich bereit erklärt, einige Stunden am Anfang des Wo-
chenendes mit uns zum Thema Jüngerschaft zu gestalten, worüber 
wir uns sehr freuen. 

Jüngerschaft beginnt zuerst bei uns selbst. Damit stehen die Themen 
Beziehung mit Gott und Beziehung mit unseren Nächsten im Zent-
rum und begleiten uns durch alle Bereiche der Gemeinde und in un-
serem Auftrag, Menschen für Jesus zu gewinnen. Dafür wollen wir 
uns bewusst Zeit nehmen und in den Austausch kommen. 

Aus der Gemeindeleitung 
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Aus der Gemeindeleitung 

Besonders dankbar sind wir für die Unterstützung aller Prediger und 
Predigerinnen, die Gottes Wort in unseren Gottesdiensten in den Mit-
telpunkt gestellt haben, und es uns so zusammen mit den Musikern, 
Technikern und Moderatoren ermöglicht haben, sonntags, wie ge-
wohnt, Gottesdienst zu feiern. 

Unser Dank gilt besonders den 
Pastoren umliegender Gemeinden: 
Joachim Hipfel (FeG Saarbrücken), 
Hilmar Schultze (ehemals FeG 
Worms), Jürgen Schramm 
(Stadtmission Neunkirchen) und 
Karsten Wagner (FeG Saarlouis) und 
unseren Mitgliedern Anja Wagner, 
Dagmar Sauer, Peter Hollinger und 
Alfred Sifft. 

Beim Aufzählen merke ich, wie ungleich der Dank verteilt ist. Denn 
ohne Kindergottesdienste, geputzte Räume, gestellte Stühle, gekoch-
ten Kaffee, gespielte Musik, geregelte Technik, gemeinsame Zeit, 
Gebet, Austausch, Freude, … – setzt die Liste ruhig fort – … wäre der 
Sonntag nicht der Tag unseres Herrn Jesus, den wir gemeinsam 
feiern und ehren. 

So danken wir als Gemeindeleitung euch, dass ihr alle einfach 
dabei seid und Leib Christi seid. 

              Für die Gemeindeleitung 
           Ulrike Beuter 

DANKE 

Der Herr ist auferstanden, 
er ist wahrhaftig auferstanden! 

 

Mit diesem altchristlichen Ostergruß 
wünscht die Gemeindebrief-Redaktion 

allen Lesern 

ein frohes und gesegnetes Osterfest. 
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Grußwort 

Nicht nur das Jahr 2024 startet durch! 
Auch ihr als FeG Homburg startet mit Lucas und seiner Frau Julia 
neu! 

Die Gute Nachricht vom Kommen, Sterben und der Auferstehung von 
Jesus bleibt die Basis der Gemeinde. Aber darüber hinaus darf sich 
immer wieder einiges verändern! Ein neuer Pastor ist eben auch neu! 
Nicht die Kopie des Vorgängers. Lasst ihn sich ausprobieren, experi-
mentieren und Praxis sammeln. Unterstützt ihn, betet für ihn und 
sperrt euch nicht gegen Neues! 

Ich habe euch in Homburg als eine sehr offene, freundliche und den 
Menschen zugewandte Gemeinde kennen gelernt. Das sind ideale Be-
dingungen, um das Reich Gottes weiter fröhlich zu bauen. 

Der Pastor ist bekanntlich keine Eier legende Wollmilchsau. Bringt 
daher eure Gaben mit ein und ergänzt ihn. 

Verliert niemals aus den Augen, dass unzählige Menschen nicht das 
Vorrecht haben, in einer persönlichen Beziehung mit Jesus zu leben. 
Unsere Mitmenschen können immer weniger mit Kirche und Glauben 
(so wie sie ihn definieren würden) anfangen. Aber unser Vater im 
Himmel kann mit ihnen etwas anfangen. Darum hat er diese Welt ge-
liebt und seinen Sohn gesandt. Darum darf jeder, der Christus in sein 
Leben einlädt, ein neues Leben beginnen. 

Widersteht der Versuchung, euch um euch selbst zu drehen. Im 
Reich Gottes geht es nicht vorrangig um uns, sondern um den Willen 
des Vaters, der sich nichts sehnlicher wünscht, als dass alle Men-
schen gerettet werden und zur Erkenntnis der Wahrheit (Jesus) kom-
men. 

Geht mit viel Vertrauen in dieses Jahr und betet für Menschen, die 
der Herr euch ´vor die Türe legt`. Und der Gemeindeleitung wünsche 
ich viel Weisheit, ein schlagfertiges Team mit eurem neuen Pastor zu 
bilden. Die Gemeinde kann bekanntlich nicht besser sein als ihre Lei-
tung. 

Gott segne euch in diesen Monaten besonders! Wir haben nicht mehr 
alle Zeit der Welt, um Zeugnis für Jesus zu geben. Kauft die Zeit mit-
einander aus und bleibt in der Liebe: Alles, was ihr tut, geschehe in 
der Liebe Gottes! 

 Euer Hilmar Schultze  
Worms, Pastor i.R. 
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Mitteilungen 

Am 26.11.2023 teilte Thorsten  
Burbes mit, dass er im Rahmen der 
Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ 35 Päckchen, die in unserer Ge-
meinde abgegeben wurden (davon 8 
aus dem Teenkreis), zu einer offiziellen 
Sammelstelle bringen konnte. 

Herzlichen Dank allen Päckchenpa-
ckern, die damit Kindern, die in großer 
Armut leben, ein Zeichen der Hoffnung 
gegeben haben, dass jemand an sie 
denkt und vor allem, dass sie dadurch 
auch Jesus kennenlernen dürfen. 

 

In unserem Gottesdienst am 26.11.2023 nahmen wir drei junge 
Menschen als Mitglieder in unsere Gemeinde auf. 

Maria und Aaron Gottwald, die schon seit  
Jahren mit der „Campus für Christus-Gruppe“, in 
der sie sich engagieren, unsere Gottesdienste 
bereichern, sind begeistert davon, wie wir als 
Gemeinde unseren Glauben leben und möchten 
nun verbindlich zu uns gehören und sich noch 
intensiver einbringen. 

Youssef Saad, dessen 
Taufe wir letztes Jahr feiern 
durften, besuchte schon als 
Kind den YoYo-Club, in dem er inzwischen das 
Mitarbeiterteam unterstützt. Auch im Team 
Technik bringt er sich ein. Im Jugendkreis „In 
his Steps“ hat er eine Kleingruppe gefunden, der 
er sich zugehörig weiß. 

Nach Gebeten für 
alle drei erbaten wir 

für sie den Segen Gottes. Wir freuen uns 
sehr über diesen Zuwachs in unserer 
Gemeindefamilie und möchten mit Got-
tes Hilfe auch ein Segen für sie sein. 
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Mitteilungen 

 

Um ihr Hilfsangebot für 
Bedürftige im 
gesamten Saarpfalz-
Kreis aufrecht erhalten 
zu können, 
bittet die Tafel Hom-
burg um Spenden 
von haltbaren 
Lebensmitteln und  
Hygieneartikeln. Über 
einen längeren Zeit-
raum hatten sich die in 

der FeG eigens dafür bereitgestellten Kisten gefüllt. Am 12.12.2023 
brachte Klára Fries die FeG-Spenden zur Homburger Tafel in Erbach, 
die sich herzlich dafür bedankte. Da die Versorgungsengpässe 
bei der Tafel weiterhin bestehen, können die leeren Kisten in 
der FeG gerne wieder gefüllt werden!   

 

„Lasst mich nicht ohne euren 
Segen gehen!“, sagte Sarah  
Assi im Gottesdienst am 
7.1.2024, nachdem sie uns im Ge-
spräch mit Ronja erzählt hatte, 
dass sie nun nach bestandenem 
Studium in der Schweiz wohnen 
wird, wo sie in Bern nach einer Ge-
betserhörung bereits eine WG-
Wohnung gefunden hat, die fußläu-
fig nur wenige Minuten von ihrer 
Arbeitsstelle entfernt ist. Wir wer-
den Sarah sehr vermissen, die uns 
u. a. mit ihrer schönen Stimme so 
viele wunderbare Lobpreismomente 
geschenkt hat. Ronja betete für 
sie, und mit den Segensworten von 
Simon vertrauten wir Sarahs neue 
Wege unserem Herrn an. 
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Bericht 

„Ein herzliches Willkommen“ 
Vor ein paar Monaten beteten wir in der Gebets-Gruppe um Familien, 
die wieder unsere Gemeinde- und Kinderräume füllen. An manchen 
Sonntagen blieb der Baby-Raum leer, und auch der untere Kinder-
raum blieb von jüngeren Kindern oft ungenutzt. Für die jüngsten  
Kinder in unserer Gemeinde kündigte sich zum Herbst 2023 der 
Wechsel vom Kindergarten in die Schule an. 

Heute können wir mit Freude feststellen, dass es wieder Babys und 
junge Eltern gibt. Neue Familien haben sich der Gemeinde ange-
schlossen, und somit hat sich auch der Kreis der Kinder, die den  
Kindergottesdienst besuchen, vergrößert. 

In kurzer Zeit planten wir für sonntags statt für eine Kindergruppe 
Mitarbeiterinnen für drei Gruppen ein. Dieses Vorgehen ist auch jetzt 
nur möglich, weil alle Mitarbeiterinnen mindestens die doppelte An-
zahl von Stunden abdecken als bisher. 

Dafür möchte ich allen engagierten Frauen in unserem Team ein  
großes Dankeschön aussprechen. 

Danken möchte ich auch den Betern, die unsere Anliegen immer  
wieder vor Gott bringen und an Gebetserhörungen glauben. 

Ich heiße alle neuen Familien herzlich in unserer 
Gemeinde willkommen und freue mich auf gemeinsame 

Stunden in Gottes Gegenwart. 

              Gabriele Müller 

Kindermund  :-) 
Klára: 
Morgens an einem Schultag gebe ich meinem Sohn einige Küsschen. 
Er mit gequälter Stimme: Mamaaa, neeeiiin, ich sterbeeee! Ich: Da-
von stirbst du nicht. Merk dir: die vielen Küsse halten den Menschen 
am Leben. Dann zieht er sich an, nimmt den Schulranzen, kommt zu 
mir, gibt mir außerordentlich viele Küsse und sagt: Bleib am Leben! 
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Bericht / Einladung 

Rückblick und Ausblick 
         in den Bereich Jugend 
Mit unserer In his Steps-Weihnachtsfeier am 8. Dezember 2023 lie-
ßen wir das Jahr gemeinsam ausklingen. Voller Freude feierten wir 
die Weihnachtszeit, reflektierten über das vergangene Jahr und 
stärkten unsere Verbundenheit untereinander. 

Auch der "Lichtblick"-Jugendgottesdienst am 15. Dezember war ein 
schönes Ereignis. Unser damaliger „Pastor in spe“, Lucas Pöpel, gab 
uns in seiner Andacht gute Denkanstöße zu dem Thema "Der Name - 
Gott mit uns" und erläuterte, was der Name Jesus/Immanuel eigent-
lich bedeutet. 

Nach einer kleinen Winterpause starteten wir mit frischer Energie am 
5. Januar 2024 wieder mit einem gemütlichen Spiele-Abend durch! 

Der Jugendtreff „In his Steps“ lädt ein 
In unserem nächsten "Lichtblick"-Jugendgottesdienst am 9. 
Februar 2024 geht es um das bedeutende Thema "Idole – Was er-
füllt dein Herz?". Wir freuen uns sehr auf Manuel Hipfel als Gastpre-
diger. Er wird uns durch die verschiedenen Aspekte des Themas füh-
ren und uns helfen zu entdecken, was uns die Bibel über die Idole 
unseres Lebens lehrt und wie wir unser Herz mit dem füllen können, 
was wahrhaft wichtig ist. 
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Bericht / Einladung 

Herzliche Einladung zu weiteren 
          besonderen Ereignissen 

• Unser Jugendtreff am 1. März 2024 steht unter dem 
Motto „Shockwave“ (Beten für verfolgte Christen).  

• Am 8. März 2024 findet 
wieder unser berühmter 
Casino-Abend statt. 
An diesem Abend könnt ihr 
euch ganz erwachsen  
fühlen und in unserem 
Beeden-Casino mit eurer 
Süßigkeiten-Währung nach 
Belieben Poker, Roulette, 
Black Jack und weitere 
Spiele spielen. Der 
Dresscode ist wie immer 
schicke Abendkleidung. 

• Am 22. März 2024 ein neuer „Lichtblick“-
Jugendgottesdienst. 
Einladungs-Flyer werden rechtzeitig im Foyer ausliegen. 

          Grüße aus dem Bereich Jugend 
               Fridolin Dopfer 
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Einladung 

Wer luchst unserem Bowlingmeister 
den Pokal ab? 

 

Am Samstag, dem 2. März 2024, 

wird in der Bowling-Arena in Saarbrücken 

im Rahmen des FeG-Cups der neue Bowling-Meister ausgespielt.  

 

Herzliche Einladung an alle Männer,  

die Ralf Greif seinen Meistertitel und  
seine Trophäe abjagen möchten. 

 

 

 

Nach dem Wettkampf geht es zum Feiern und Essen 
in froher Runde  

wieder in die „Wilde Ente“, 
wo ab 20.15 Uhr Plätze reserviert werden. 

Treffpunkt: 

 17.15 Uhr an der FeG Homburg oder 

17.45 Uhr an der Bowling-Arena in Saarbrücken 

Bitte Anmeldung bei Martin Brunk  

wegen Anzahl der Plätze für Bowling- 

und Tischreservierungen. 
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Einladung 
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Einladung 
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Einladung 
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Einladung 

Bitte vormerken! 

 
Es ist schon fast eine Tradition – es gibt in diesem Jahr wieder eine 
"Woche der Begegnung"! Ein festgelegter Zeitraum, in dem munter 
eingeladen und besucht werden darf. Private Gastgeber sprechen 
eine Einladung aus und Interessierte dürfen sich eintragen dabei zu 
sein. Die genauen Modalitäten erklären wir später über Flyer und in 
der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes.  

Wichtig ist, merkt euch das Datum 28. April bis 5. Mai 2024 
(Sonntag bis Sonntag) und seid schon mal gedanklich kreativ, zu 
welchem Anlass ihr gerne einladen möchtet, um neue Menschen in 
der Gemeinde kennenzulernen oder selbst kennengelernt zu werden. 
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Wer Fragen dazu hat, kann 
sich gerne an Petra Eifler wenden (CommuniApp Feg Homburg). 
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Einladung 

Kreativtag am 28.9.2024 – Save the Date 
Wir möchten bereits jetzt auf diesen beliebten Workshop im Herbst 
aufmerksam machen, damit alle Interessierten ihre Teilnahme früh-
zeitig einplanen können. Wenn du dabei sein möchtest, merke dir den 
Termin gleich vor.  

          Ionna und Claudia 
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Bericht 

Ein bereichernder Abend für Ladies 
Knapp hundert Frauen folgten der Einla-
dung zur Ladies Night am 18.11.2023. 
Wieder einmal durften wir bei Kerzenlicht 
und Begrüßungsdrink viele Gemeindegäs-
te in unseren Räumen begrüßen. Farblich 
passend zu den roten Weihnachtssternen 
auf den Tischen, kreierte das Küchen-
team den „Red Rose“-Drink und bewies 
damit Liebe zum Detail. 

Dieses Mal ging es während des Pro-
grammteils um Gedanken über 
„Barmherzigkeit“. Ulrike Beuter gab uns 
in einem kurzen Vortrag Einblick in ihre 
Überlegungen zu diesem Thema. Und so 
beschäftigten wir uns mit Barmherzigkeit, 
die wir selbst bereits erfahren durften, 
aber auch anderen Menschen entgegen-
gebracht haben. Manchmal fehlt es uns 
bei alldem, was wir versuchen, für ande-
re zu tun, an Barmherzigkeit uns selbst 
gegenüber. Hier dürfen wir erkennen, 
dass Gott uns barmherzig begegnet und 
lernen, gnädiger mit unserem eigenen 
Versagen und zu hohen Erwartungen an 
uns selbst umzugehen. 

Astrid Erhardt, Christine und Michelle 
Sifft hatten eigens für den Abend ein 
kleines Theaterstück entworfen, welches 
uns kurzweilig und humorvoll, gedanklich 
tiefer in die Thematik einsteigen ließ. 
Astrid bewies in der Darbietung wieder 
einmal ihr komödiantisches Talent. 

Soraya Scharfenberger (Gesang, bzw. 
Querflöte) und Simon Kretschmer (E-
Piano, bzw. Gitarre) gestalteten den mu-
sikalischen Teil des Abends. Die Vor-
tragsstücke strahlten Ruhe aus, und die 
Damen lauschten entspannt Melodien 
und Lyrics. 
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Bericht 

 
Während wir Mädels den Programm-
teil genießen durften, richteten flei-
ßige junge Männer ein ansprechen-
des Buffet im Foyer her. Wie immer 
war es ein Hingucker, und die vielen 
verschiedenen Leckereien ließen wir 
uns bei ausgiebigen Gesprächen 
schmecken. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Helfer und Helferinnen: Die Fin-
gerfood-Köchinnen, die Küchenhelfer, die Techniker, den Werbedesig-
ner, die Auf- und Abbauhelfer/innen, die Dekorateurinnen, die Pro-
grammgestalter/innen, Beter/innen, die Bewerberinnen unserer Ver-
anstaltung und alle Väter, die an diesem Abend die Kinder zu Bett 
bringen. So viele verschiedene Menschen lassen sich von Jesus für 
das Gelingen der Ladies Night gebrauchen. Gott segne euch dafür. 

          Für das Ladies Night Team 

          Ronja Kretschmer 

PrayDay 
Den Buß- und Bettag am 
22.11.2023 nutzte ein kleines 
Team (Horst Knerr, Norbert 
Speer und Christiane Seitz) 
Christen der Stadtmission, Lan-
deskirchen und der FeG Hom-
burg, um Kindern an der Erba-
cher Langenäcker-Grundschule 
etwas über den früheren Feiertag 
zu vermitteln. Auch der Hand-
puppe Jenny musste erklärt wer-
den, dass der Buß- und Bettag 
nichts damit zu tun hat, dass 
man Bus fährt oder im Bett liegt, 
sondern dass Buße ein anderes 
Wort für Reue oder Umkehr ist.  

Zur Veranschaulichung wurde die 
Geschichte des verlorenen Sohns 

als Theaterstück aufgeführt, und 
die Kinder fieberten mit, ob sich 
der Sohn aus seiner selbst einge-
brockten Misere zurück zum lie-
benden Vater traut. Auch das 
„Vater unser“-Gebet und das 
Singen einiger Bewegungslieder 
trugen zum Programm der 
Schulstunde bei.  

Zum Schluss des 
PrayDays gab es 
wieder für jeden 
Schüler und Leh-
rer eine „Handy-
Nachricht“: Jesus 
sagt: „Wer zu mir 
kommt, den wer-
de ich nicht hin-
ausstoßen.“ aus 
Johannes 6,37. 
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Bericht 

Filmabend mit einer jungen Künstlerin 
Am Abend des 25. November erlebten rund 
40 Personen den Filmabend in der Gemeinde 
mit. Vanessa Tomascsek besuchte uns und 
brachte eine vorläufige Fassung ihres Films 
„Hinter dem eisernen Horizont“ mit, den sie 
im Rahmen ihrer Masterarbeit an der HBK 
Saarbrücken (Hochschule der Bildenden Küns-
te Saar) erarbeitet. Zu Beginn gab sie in ei-
nem Interview Auskunft über die Entstehung 
des Films. Nachdem wir bei Popcorn und an-
deren Knabbereien als Testzuschauer dienen 
durften, berichtete die junge Frau von ihrem 
persönlichen Weg zum Glauben. So erfuhren 
wir, dass sie selbst zu Jesus fand, indem sie 

die Serie „The Chosen“ angesehen hatte. Ihren Glauben möchte sie 
nun ebenfalls in ihre Projekte einfließen lassen. 

Im Anschluss stand sie gerne für weitere Fragen zur Verfügung. Be-
sonders die Teenager unterhielten sich sehr interessiert mit ihr und 
den weiteren Darstellern Patrick, Julian und Katharina, die ebenfalls 
von den Erfahrungen beim Dreh berichten konnten. Vanessa wiede-
rum nutzte die Gelegenheit, Feedback zu bekommen (Verständnis-
fragen zur Story oder andere nützliche Optimierungsgedanken). 

Wir wünschen Vanessa von Herzen, dass ihre Beziehung zu Jesus 
weiter wächst und sie seine Liebe, Weisheit und Führung in ihrem Le-
ben erfährt. Und wir wünschen ihr Gelegenheiten, ihren Glauben mit  
ihrer künstlerischen Tätigkeit zu verbinden. 

          Ronja Kretschmer 

 
Hier noch ein paar Kommentare unserer Testzuschauer: 

„Es war sehr gut! Vanessa hat Fingerspitzengefühl für Filme! Mit 
Leichtigkeit hat sie Humor und Sinnfragen miteinander vereinbart.“ 
            Klára F. 

„Ich fand besonders bemerkenswert, dass die Filmemacherin Va-
nessa es geschafft hat, in das Genre Science-Fiction einen christli-
chen Bezug einzubauen, der nicht befremdlich, sondern gerechtfer-
tigt und plausibel war. Außerdem bewundere ich den hohen Arbeits-
aufwand und das Organisationstalent, was gebraucht wird, um so ein 
riesiges Projekt zu realisieren.“       Katharina M. 
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Bericht 

„Es war sehr interessant, Details darüber zu erfahren, mit welchen 
Techniken aufwendige Szenen gedreht wurden und die Tricks direkt 
von der Regisseurin selbst erklärt zu bekommen.“    Lukas B.  

„Die christliche Idee wurde sehr gut im Film dargestellt.“      Youssef 

„Es war ein gemütlicher, unterhaltsamer Abend. Der Film war vom 
Inhalt interessant und auch ziemlich lustig. Und im Interview hat 
man erstmal erfahren wieviel Arbeit dahintersteckt.“   Inka 

„Ich fand den Abend sehr schön. Mich hat es überrascht, wie sehr 
der Film meine Erwartungen sowohl in Länge und Qualität als auch in 
seiner Tiefgründigkeit übertroffen hat. Neben dem Humor begeisterte 
mich sehr, wie natürlich immer wieder kleine Bemerkungen und 
Überlegungen zum christlichen Glauben eingebaut waren. Dabei wur-
de der Glaube an Gott und Jesus als ein rationales Thema behandelt, 
um das sich jeder Mensch (oder in diesem Fall auch jede künstliche 
Intelligenz) mindestens einmal Gedanken gemacht haben sollte. Was 
mich während des Interviews mit Vanessa Tomascsek, der Regisseu-
rin und Hauptdarstellerin, am meisten beeindruckt hat, war, dass sie 
selbst erst wenige Monate vor Drehanfang richtig zum Glauben ge-
kommen ist. Ich halte es für bewundernswert, wie sie diesen Glau-
ben, wenn auch eher subtil, in ihren Film eingeflochten hat und damit 
mutig ihren Glauben umgesetzt und weitergegeben hat.“  Julia S. 

 

Bitte denkt daran! 

Am 31. März wird die Uhr 
von zwei auf drei Uhr vorgestellt, 

also auf Sommerzeit. 

Wer nicht daran denkt, 
kommt zu spät zum Gottesdienst. 
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Bericht 

Weihnachtsgottesdienst in Pakistan 
Im November berichtete Marc Stegner uns davon, dass er in Pakis-
tan einen Weihnachtsgottesdienst plant. Diesen organisierte er ge-
meinsam mit seiner Frau Alishba und deren Familie. Bei diesem An-
lass wollten sie auch ein Essen für Witwen und Waisen anbieten. 

Viele von euch unterstützten Marc dabei, diesen Plan umzusetzen. 
(Ihr erinnert euch an die leckeren Waffeln am ersten Advent im Ge-
meindehaus.) So konnten die Kosten letztlich gedeckt werden, und 
Marc flog Mitte Dezember zu seiner Schwiegerfamilie, um vor Ort al-
les vorzubereiten. 

Marc hat sich aus Faisalabad bei mir 
gemeldet. Sie haben den Weihnachts-
gottesdienst durchführen können. Er 
berichtete, dass danach noch Geld üb-
rig war. Sie feierten auch einen Neu-
jahrsgottesdienst. Marc sendete mir Fo-
tos und Videos aus den Gottesdiensten, 
in denen er mit seiner Frau dienen 
durfte. Ich konnte ein wenig sehen, wie 
in dieser Kultur Gottesdienste gefeiert 
werden. Die Besucher saßen auf Teppi-
chen auf dem Boden (mit Jacken, aber 
ohne Schuhe). Vorne an der Kanzel 
sprach der Prediger. Auch sah ich in 
den Videos Kinder Tänze an den Fest-
gottesdiensten aufführen. Obwohl die 
Örtlichkeiten improvisiert wirkten, wa-
ren sie fröhlich und liebevoll dekoriert. 
Luftballons hingen von der Decke, und 
viele bunte Blumen waren arrangiert. 

Anfang Januar berichtete Marc, dass noch immer etwas Geld übrig 
war. So plante er mit seiner Frau, eine Ziegelei zu besuchen, in wel-
cher arme Christen arbeiten, um dort einen weiteren Gottesdienst zu 
veranstalten. 

Wenn Marc wieder zurück bei uns ist, wird er sicher ausgiebig von 
seinen Erlebnissen berichten. Lasst uns für die Menschen beten, de-
nen er von Jesus erzählen konnte. Dafür, dass sie Gottes Liebe und 
Fürsorge in ihrem Leben spüren. Und dass das Gehörte in ihren Her-
zen wurzelt und der Glaube wachsen kann. 

          Ronja Kretschmer 
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Büchertisch 

Gemeinde-App und digitaler Büchertisch 
Eine Bereicherung für unser Gemeindeleben ist sicherlich die eigene 
Gemeinde-App. In dieser App ist auch ein digitaler Büchertisch 
installiert. 

Dort können ganz bequem Bestellungen an den SCM-Shop (Stiftung 
Christliche Medien) getätigt werden. Unsere Gemeinde erhält von 
diesen Bestellungen eine Provision. 

Neu gegenüber unserer Homepage ist allerdings, dass jeder Nutzer 
der App auch Bücher empfehlen oder eine Rezension verfassen kann. 

Mit dem Link 
http://www.scm-shop.de/?pa=9901370 
zum SCM-Shop über unseren Büchertisch. 

 

Bärbel Dörner informiert 
Allen Büchertischnutzern ein herzliches Dankeschön im Namen der 
Gemeinde. Für das Jahr 2023 konnten 675 Euro an Rabatten aus  
Online-Bestellungen und Spenden am Büchertisch an die Gemeinde-
kasse abgeführt werden. 

Aktuelle Buchempfehlung 

Dieser geistliche Reflexionsbegleiter mit viel Platz für Notizen geht 
mit dir Step by Step durch ein ganzes Jahr und führt dich durch zwölf 
verschiedene Bereiche deines Lebens anhand der Frage: Wie verän-
dert Liebe dich und dein Umfeld? Denn Liebe ändert alles! Für jeden 
Monat des Jahres gibt es einen passenden Bibeltext mit einer kurzen 
Einführung und Fragen für dich, die es praktisch werden lassen. 
Preis: 14,95 € 
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Kommunikation 

FeG hat eigene App 
Unsere Gemeinde hat seit über einem Jahr eine 
eigene App! Intuitiv zu bedienen, schnell, über-
sichtlich, immer die aktuellsten Infos zur Hand. 

Gemeinde-Infos verschicken wir inzwischen ver-
mehrt über die App. Wir hoffen, so auch Men-
schen zu erreichen, die uns übers Internet gefun-
den haben, aber deren Mail-Adresse wir nicht im 
System haben. 

Diese App soll für uns aber auch ein schwarzes 
Brett sein. Ihr dürft es gern fleißig nutzen, wenn 

• ihr etwas abzugeben habt, was ein anderer vielleicht noch ge-
brauchen kann 

• ihr etwas braucht, was ein anderer vielleicht hat 

• ihr Hilfe benötigt 

• ihr ein WG-Zimmer sucht oder von einem freien Zimmer wisst 

• ihr Begleitung für einen Spaziergang sucht 

• noch Platz auf eurem Grillrost ist 

• ihr nicht alleine ins Freibad gehen wollt 

• ihr Äpfel zu verschenken habt 

• ihr von einer schönen Veranstaltung wisst 

• … 

Und so seid ihr dabei: Einfach für iOS oder Android auf das Smart-
phone herunterladen oder die Web-Version starten, anmelden mit 
Namen und Mail-Adresse – und schon geht’s los! 

https://feghomburg.communiapp.de/ 
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Finanzen 

Mit Spenden kannst du 
unsere Arbeit unterstützen 
Da wir keine Kirchensteuern oder Mitgliedsbeiträge erheben, finan-
zieren wir uns ausschließlich durch freiwillige Spenden Einzelner. Es 
gibt dabei keinen festgeschriebenen Betrag und auch keine Verpflich-
tung. 

Die meisten Leute, die unsere Gemeindearbeit finanziell unterstüt-
zen, tun dies per Überweisung. Ein Dauerauftrag ist dabei am hilf-
reichsten, weil er Kontinuität und Planbarkeit schafft. Zusätzlich gibt 
es die Möglichkeit, in unseren Gottesdiensten einen Betrag in die 
Kollekten-Körbchen zu werfen. 

Wir freuen uns und danken sehr für jede einmalige oder regelmäßige 
Spende! 

Wenn du uns per Überweisung oder Dauerauftrag unterstützen 
möchtest, verwende bitte die folgende Bankverbindung. Gerne stel-
len wir am Ende des Jahres eine Spendenbescheinigung aus. Dazu 
benötigen wir deine Anschrift, z. B. im Verwendungszweck, die wir 
gemäß unseren Datenschutzbestimmungen verarbeiten werden. 

FeG Homburg 
IBAN: DE47 5945 0010 1010 2499 18 

BIC: SALADE51HOM 
Kreisparkasse Saarpfalz 
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Geburtstage 

 

 

Herr, wie sind deine Werke so groß und 

viel! Du hast sie alle weise geordnet, 

und die Erde ist voll deiner Güter. 

Psalm 104,24 

Allen Geburtstagskindern herzlichen Glückwunsch 

und Gottes Segen zum neuen Lebensjahr! 
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Termine 

 

März 

Mi., 06. Pfadfindertreffen Homburger Bussarde (17 Uhr) 

Fr., 08. YoYo-Club (16.30 Uhr) 

Sa., 09. Open House (15 bis 18 Uhr) 

So., 17. Gemeindeversammlung (14.30 Uhr) 

Mi., 20. Pfadfindertreffen Homburger Bussarde (17 Uhr) 

Fr., 22. Lichtblick-Jugendgottesdienst (19 Uhr) 

Sa., 23. Open House (15 bis 18 Uhr) 

FEbruar 

Mi., 07. Pfadfindertreffen Homburger Bussarde (17 Uhr) 

Fr., 09. YoYo-Club (16.30 Uhr) 

Fr., 09. Lichtblick-Jugendgottesdienst (19 Uhr) 

Sa., 10. Open House (15 bis 18 Uhr) 

Mi., 21. Pfadfindertreffen Homburger Bussarde (17 Uhr) 

Sa., 24. Open House (15 bis 18 Uhr) 

Do., 29. ikea Abend (19 Uhr) 

28. bis 30.6.2024   Pfadfinder Stammeslager HOM/NK 

14.7.2024 Missionsgottesdienst mit Familie Seeger 

28.7. bis 3.8.2024    Pfadfinder Bundeslager in Immenhausen 
       (ab 9 Jahre) 

Ausblick 
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Treffpunkte 

 

    Sonntag 

09.30 Uhr Gebetstreffen vor dem Gottesdienst 
 

10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 FeG-Gemeindehaus 
 Am 3. Sonntag im Monat mit Abendmahl und 
 anschließend gemeinsames Mittagessen 
 

    Dienstag 

15.00 Uhr Mitten im Leben 
 FeG-Gemeindehaus 
 Nur am 1. Dienstag im Monat, nicht in den Schulferien 
 Info: Renate Weyrich, Tel. 0178-2691608 (nach 17 Uhr) 
 

    Mittwoch 

10.00 Uhr Missionsgebetskreis 
 Neunkirchen 
 Nur am 2. Mittwoch im Monat 
 Info: Ursula Gerster, Tel. 06821-2858 
 

17.00 Uhr Pfadfindertreffen Homburger Bussarde 
 Familie Seitz, Homburg-Erbach, Dürerstr. 115 
 14-täglich, nicht in den Schulferien und an Feiertagen 
 Info: Simon Kretschmer, Tel. 06332-481758 
 

    Donnerstag 

09.00 Uhr Gebet für die Gemeinde 
 FeG-Gemeindehaus 
 In den Schulferien nach Absprache 
 Info: Klára Fries, Tel. 0157-53027022  
  

19.00 Uhr Mädelshauskreis für Mädels ab 15 bis ca. 20 Jahre 
 FeG Gemeindehaus 
 Nur am 1. Donnerstag im Monat 
 Info: Carina Schifferdecker, Tel. 0163-8821708 
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Treffpunkte 

Die Teilnahme am Gottesdienst ist auch live (oder später) 
auf dem YouTube-Kanal der FeG Homburg möglich. 

 

 
19.00 Uhr Hauskreis Wellesweiler 

 wechselnde Gastgeber 
 wöchentlich, in den Schulferien nach Absprache 
 Info: Klára Fries, Tel. 0157-53027022 

 

19.30 Uhr Hauskreis Erbach 
 wechselnde Gastgeber 
 14-täglich 
 Info: Gitta Rosiak, Tel. 06372-7482 
 

20.00 Uhr Hauskreis Eifler 
 wechselnde Gastgeber 
 Info: Fam. Eifler, Tel. 06893-8022865 
 

    Freitag 

16.45 Uhr Biblischer Unterricht 
 FeG-Gemeindehaus 
 14-täglich, nicht in den Schulferien 
 Info: Petra und Daniel Eifler, Tel. 06893-8022865 
 

18.30 Uhr Jugend/In his Steps 
 FeG Gemeindehaus 
 wöchentlich, in den Schulferien nach Absprache 
 Info: Lukas Barth, Tel. 0151-26024060 
 

    Samstag 

09.00 Uhr Gemeinsames Gebet 
 FeG-Gemeindehaus 
 Am 1. Samstag im Monat, nicht in den Schulferien 
 Info: Anne Jäckel, Tel. 06821-6362471 
 

15.00 Uhr Open House (bis 18.00 Uhr) 
 FeG Gemeindehaus 
 Am 2. und 4. Samstag im Monat 
 Info: Astrid Erhardt, Tel. 06803-8391 
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Monatssprüche / Soziale Medien 

Wer regelmäßig in den sozialen Medien unterwegs ist und dort auch 
ein Konto hat, kann uns helfen, indem er unsere Kanäle abonniert 

und unsere Beiträge liked. 
Das alles erhöht die Reichweite des Evangeliums! 

06841-63398 www.feg-homburg.de 

homburg@feg.de www.youtube.com/FeGHomburg 

www.facebook.com/feg.homburg 

www.instagram.com/feg.homburg 

 

FEBRUAR 

MÄRZ 

Alle Schrift, von Gott eingegeben, 
ist nütze zur Lehre, 

zur Zurechtweisung, 
zur Besserung, 

zur Erziehung 

in der Gerechtigkeit. 
2 Timotheus 3,16 

Entsetzt euch nicht!  
Ihr sucht Jesus von Nazareth, 

den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, 

er ist nicht hier. 
Markus 16,6 
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Ansprechpartner in unserer Gemeinde 

Gemeindeleitung 

Bereich Kinder 

Jugend / In his Steps 

Ulrike Beuter 
Telefon: 
06841-172142 

Jens Röhner 
Telefon: 
0151-70102882 

Kindergottesdienst 

Gabriele Müller 
Telefon: 
06841-79919 

Pfadfinder / YoYo-Club  

Simon Kretschmer 
Telefon: 
06332-481758 

Lukas Barth 
Telefon: 
0151-26024060 

Raumvergabe / Kaffee-Team 

Susanne 
Scharfenberger 
Telefon: 
0172-6774427  

Diakonie 

Klára Fries 
Telefon: 
0157-53027022 

Seelsorge / Beratung /
Gespräche 

Daniela Greif 
Telefon: 
06849-9012332 

Ronja Kretschmer 
Telefon: 
06332-481758 

Thorsten Burbes 
Telefon: 
0152-34324186 

Lucas Pöpel 
Pastor 
Telefon: 
06841-6615845 

Finanzen 

Herbert Barth 
Telefon: 
06894-57474 

Senioren 

Renate Weyrich 
Telefon: 
0178-2691608 
(ab 17 Uhr) 
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Impressum und Bildnachweis 

Redaktion, Satz:  Friedhelm Gers, Ursula Hild, Ronja Kretschmer 

Bildnachweis:   Titelseite: Bild von Jo Justino auf Pixabay 
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   Seite 27: Bild von Peggy und Marco Lachmann-Anke auf Pixabay 
   restliche Bilder: Privat 

Auflage:   130 

Redaktionsschluss 
für den Gemeindebrief April / Mai 2024 

ist der 15. März 2024 

Kindergottesdienst 
Der Kindergottesdienst findet an jedem Sonntag parallel zum Gottesdienst für die 
Erwachsenen in verschiedenen Altersgruppen statt (ohne Anmeldung): 
Schäfchen-Gruppe 3-6 Jahre, Bibelfüchse 1.-3. Klasse, Felsen-Gruppe 4.-6. Klasse. 

Eltern-Kind-Raum 
Für Säuglinge und Kleinkinder steht während unserer Gottesdienste ein schallge-
schützter Raum mit Tonübertragung und großem Sichtfenster zum Gottesdienstraum 
zur Verfügung. 

Gebetsteam 
Nach dem Gottesdienst stehen Mitarbeiter unseres Gebetsdienstes zur Verfügung. 
Auch Pastor und Gottesdienstmoderator können angesprochen werden. Sie haben 
Zeit für Beichte, Gebet oder zum Segnen. Die Begegnung mit Gott ist nicht auf den 
Gottesdienst beschränkt! 

Kaffee, Kekse, Konversation nach dem Gottesdienst 
Im Anschluss an unsere Gottesdienste laden wir herzlich ein, bei einer Tasse Tee 
oder Kaffee und Gebäck in unserem Foyer miteinander ins Gespräch zu kommen, 
sich kennen zu lernen, Gemeinschaft zu haben. 

Büchertisch 
Eine Auswahl an christlicher Literatur und Musik wird an unserem Büchertisch  
angeboten. Die Gemeinde erhält zehn Prozent des Verkaufserlöses. 

Aufzeichnung der Gottesdienste 
Die Gottesdienste können auf dem YouTube-Kanal der FeG Homburg angesehen 
werden.  

Gemeinsames Mittagessen 
Am 3. Sonntag im Monat findet meist nach dem Abendmahlsgottesdienst ein  
gemeinsames Mittagessen statt. Jeder bringt etwas mit, alle teilen. 
Herzlich willkommen! 

Hinweise / Impressum / Bildnachweis 


